
An den Oberbürgermeister 

der Landeshauptstadt München 

Herrn Dieter Reiter  

Rathaus, Marienplatz 8 

80331 München 

 
 

Stadtratsfraktion  

DIE LINKE. / Die PARTEI 

dielinke-diepartei@muenchen.de 

Telefon: 089/233-25 235 

Rathaus, 80331 München 

 München, 19. November 2020 

Änderungs- / Ergänzungsantrag zum TOP 3 Öffentliche Sitzung der Vollversammlung am 

19.11.2020  

50 Jahre Olympische Sommerspiele - Jubiläumsprogramm 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01830 

 

Der Antrag des Referenten wird wie folgt geändert: 

 

Punkt 1 ergänzt: Das Kulturreferat wird zur konzeptionellen Beratung die Fachstelle Demokratie in die 

Planung mit einbeziehen. 

 

Punkt 4.1.2 ergänzt: Alle Aktionen in der Spielstraße werden barrierefrei zugänglich sein, sowie 

gesamtkonzeptionell kostenfrei (ohne Eintritt). Es werden vor allem FLINT* Künstler*Innen beauftragt. 

Begründung: 

Nachdem die Olympischen Spiele ´72 in München auch von der grafischen Gestaltung und der 

gesamten Ausrichtung antifaschistisch und anti-totalitär (allein schon die verbotenen Farben im 

Gestaltungsplans Ottl Aicher) geplant und umgesetzt waren, fehlt dieser Bezug in der Vorlage absolut. 

Das heißt der konkrete Hinweis, dass nach Berlin 1936 und bereits 25 Jahre nach Ende des 2. 

Weltkrieges die Olympischen Spiele erneut nach Deutschland, nach München kamen und somit in eine 

noch ganz akute Zeit der Aufarbeitung des NS Regimes fielen. Der Bezug auf die Jetzt-Zeit mit 

rechtsextremen Terrornetzwerken ist daher unerlässlich.  

Des weiteren ist eine inklusive, FLINT* fördernde Konzeption eine passende Neuinterpretation der 

Olympischen Spiele 1972, die damals auch nah an den Münchner Bürger*Innen geplant und konzipiert 

waren und eine Verwebung in die gesamte Stadtgesellschaft geschafft hatten.  

Initiative: 

Stadträtin Marie Burneleit  

Stadtrat Thomas Lechner 

 

Gezeichnet:  

Stadträtin Brigitte Wolf 

Stadtrat Stefan Jagel 

 
*FLINT: Frauen, Lesben, Inter Menschen, Nichtbinäre Menschen und Trans Menschen 


